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Mit Volleyball, Handball und Fussball hat sich das Quartier Herblingen neben 
anderen wichtigen Infrastrukturbauten in den vergangenen Jahren auch zum 
Quartier des Schaffhauser Spitzensports entwickelt. Vor rund 10 Jahren wurde 
die BBC Arena eröffnet. Sie gehört heute zu den national bedeutenden Sport-
zentren. 

Wir freuen uns, unseren Leserinnen und Lesern mit einem Interview in dieser Ausga-
be einen aktuellen Einblick in die Entwicklung und die Pläne der Event- und Sporthalle 
BBC Arena zu geben. 

Die Kadetten Schaffhausen haben die Mitglieder des Quartiervereins Herblingen aus 
lokaler Verbundenheit im Dezember 2020 zu einem Handball-Match-Abend eingela-
den. Leider musste auch dieser Event im Programm des Quartiervereins weichen und 
ins kommende Jahr verschoben werden. 

Die 2011 fertiggestellte Sporthalle im Schweizersbild fasst insgesamt 3600 Zu-
schauer und wurde am 8. September 2011 anlässlich des Spiels Kadetten Schaff-
hausen gegen HSC Suhr Aarau offiziell eingeweiht. Die Event- und Sporthalle 
BBC Arena verfügt heute über eine hochmoderne Infrastruktur und bestens aus-
gestattete Räumlichkeiten für Business-Events, Schulungen, Konzerte oder Trai-
ningslager und Übernachtungsmöglichkeiten für Sportmannschaften. 

Die BBC Arena – mehr als nur Spitzensport
Von Jürg Weber, Präsident Quartierverein Herblingen

BBC-Arena im Schweizersbild – 
Internationales Hallensport-Zentrum Schaffhausen 

David Graubner

Geschäftsführer der BBC Arena, 
Sportchef und Geschäftsführer 
Kadetten Handball AG 

•	 geb. am 29. Mai 1984
•	� verheiratet mit Harpa  

(geb. Isländerin)
•	� Vater von 2 Kindern (4 und 6 

Jahre) wohnhaft in Schlatt/TG
•	 Hobbies: Familie, Sport 

Sein sportlicher Erfolgsweg: 
•	� Handballkarriere beim TSV Suhr, 

Kadetten SH (2006-2012, 
2013-2017) und TV 
Grosswallstadt/D

•	� 128 Spiele mit der Schweizer 
Nationalmannschaft

•	� seit 2017 Sportchef der Kadetten 
Schaffhausen 

Seine beruflichen Stationen: 
•	� Studium mit Bachelor-Abschluss 

Betriebswirtschaft an der  
Uni St. Gallen

•	� Seit 2017 Geschäftsführer der 
Kadetten Handball AG 

•	� Abschluss European Handball 
Manager-Certificate (2020) 

Die weiteren Engagements: 
•	� Seit 2017 mitverantwortlich für 

das Restaurant «Stube» in 
Rüdlingen  

Das Kadetten-Maskottchen für Fr. 12.00

erhältlich auf: www.bockshop.ch 

Kadscha 
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Wie stark belastet die momentane Situation mit Covid19 
die Kadetten Schaffhausen?
DG: Auch für die Kadetten bedeutet dies momentan eine grosse 
Belastung. Der Aufwand für viele Abläufe ist für uns massiv 
grösser. Mit der Beschränkung der Zuschauerzahl ist die Ertrags-
seite eingebrochen. Auch für die Spieler ist die Belastung grös-
ser. Sie müssen ihr Verhalten anpassen und die Regeln beach-
ten. Der Einsatz und die Motivation sind gerade wegen der 
aktuell wenigen Zuschauer und der damit reduzierten Hallen-
Stimmung besonders gefordert. Wir sind aber glücklich, Hand-
ball spielen zu können und den Sport nach aussen zu tragen. 

Welche Vereine sind heute unter dem Dach der BBC Arena?
DG: Neben dem Leistungssport der Kadetten und des Volley-
ballclubs VC Kanti profitieren eine grosse Anzahl weiterer Ver-
eine von der BBC-Arena und der Infrastruktur. Dies sind zum 
Beispiel der Kadetten Jugend- und Breitensport, weitere lokale 
Handballvereine (KJS, Gelb Schwarz, Pfader Neuhausen), die 
Kadetten Unihockeyaner, eine Polysport-Gruppe und eineTae-
kwondo Schule. Während der Winterzeit trainieren in der Halle 
zudem die Schaffhausen Sharks, der Schaffhauser American 
Football-Verein. Diese Sportarten tragen massgeblich zur brei-
ten Nutzung unserer Anlage bei. 

Was alles kann heute die BCC Arena zudem anbieten?
DG: Die Räumlichkeiten werden sehr vielfältig genutzt. So wer-
den Seminare, VR-Sitzungen, Ausbildungsanlässe, Zusammen-
künfte, Diplomfeiern und Konzerte durchgeführt. Bei den Kon-
zerten möchte ich als Beispiel die Operngala des Musik- 
Kollegiums Schaffhausen im 2015 hervorheben. Die Anlage 
wird aber auch für nationale Sportevents wie Länderspiele ge-
nutzt. 

Über den eigentlichen Hallen- und Konferenzbetrieb hinaus 
bietet die BBC-Arena in eigenen Räumlichkeiten auch 26 Hotel-
zimmer. Diese Zimmer können von Reisegruppen und Trainings- 
camps als Gruppenunterkunft genutzt werden. Zu den Nutzern 
dieses Angebots gehört u.a. auch die Nationalmannschaft. Ich 
freue mich sehr, dass unsere Unterkunfts-Möglichkeiten und 
unser Angebot in sportlichen Kreisen gut etabliert und gefragt 
sind.  

Die Sportstätte BBC Arena soll erweitert werden – in wel-
chen Bereichen?
DG: Unsere Anlage soll mit zusätzlichen Angeboten weiter 
wachsen. Wir erhalten laufend Anfragen aus anderen Sportar-
ten. Squash, Tischtennis, Trainingslager für Fussballclubs, um 
nur ein paar davon zu nennen. Auch die Schulen sollen zusätz-
lich eingebunden werden. Wir sind aktuell noch in einer ersten 

Phase und konkrete Gespräche laufen noch nicht. Die Rückmel-
dungen, die wir aber dafür erhalten sind sehr positiv.

«IG Schweizersbild» – was steckt hinter diesem Projekt?
DG: Hinter dieser neuen Interessensgemeinschaft steht das 
Ziel, die sportlichen Aktivitäten aber auch die Zusammenarbeit 
der Vereine und Sportarten im «Schweizersbild» gezielt ge-
meinsam zu fördern. Dabei soll im «Schweizersbild» mit ausge-
wählten Themen auch die Verbindung zu Kultur und Kunst un-
terstützt werden.

Laut Radio Munot sollen auch weitere Anlässe, zum Bei-
spiel «Kulturelle Events», in der BBC Arena stattfinden. 
Was darf man sich darunter vorstellen?
DG: Ja, wie schon bei der letzten Frage angesprochen sollen 
die Kultur und Kunst auch im «Schweizersbild» eine stärkere 
Rolle spielen. Wir denken da an Kunstausstellungen und kleine-
re Konzerte. Wir wollen dieses Angebot fördern.  

Eine «sportliche» Frage: Du bist ehemaliger Spitzenhand-
baller – wie oft hast du noch Harz an deinen Händen?
DG: Ja, noch jede Woche, wenn ich die Spieler beim Training 
per Handschlag begrüsse (lacht). Nein, ich habe seit meinem 
Rücktritt kein «Kribbeln» für den Leistungssport mehr, obwohl 
die Versuchung manchmal gross sein kann. Wie ich nun mei-
nen sportlichen Ehrgeiz heute befriedige? Im Gesundheitssport 
mit einer gehörigen Portion Lauf- und Krafttraining. 

Zum Schluss: Die weiteren Sportanlagen im Schweizers-
bild werden in den nächsten Jahren deutlich aufgewertet 
– gibt es hier neue Synergien für beide Seiten?
DG: Ja klar, ganz viele. So bietet der neue Kunstrasenplatz ein 
attraktives zusätzliches Angebot. «Aus dem Hotel-Zimmer di-
rekt auf den Fussballplatz» und dies auch im Winter ist ein gutes 
Argument. Auch die geplante Finnenbahn findet im Spektrum 
der Trainingslager einen guten Platz. Aber natürlich gibt es beid-
seitige Vorteile. Ich meine, dass Herblingen mit seinen vielen 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten ein sehr attraktives Quartier 
ist. Ich denke, dass die Anwohner es schätzen, ein solch vielfäl-
tiges Angebot in unmittelbarer Nachbarschaft zu haben.  

Lieber David, ich danke Dir für dieses spannende Inter-
view. Ich wünsche Dir beruflich und sportlich auch wei-
terhin viel Erfolg.

Im Namen all unserer Mitglieder möchte ich Dir und 
den Verantwortlichen der Kadetten Schaffhausen herz-
lich für die Einladung zu einem der nächsten Handball-
Events danken. Wir freuen uns sehr, unsere Mitglieder 
bald darüber informieren zu können! 

Jürg Weber im Gespräch mit David Graubner über die BBC Arena
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«Ich wollte schon lange mal mit Holz arbeiten» sagt Moni Ciceri,  
wohnhaft in Herblingen und mit ihrer Familie Mitglied des Quar-
tiervereins, zum Beginn ihres Hobbys und ihrer grossen Leiden-
schaft. Als ihr Gottimeitli ihr dann einen kleinen, selber geba-
stelten Tannenbaum aus Schwemmholz schenkte, war der 
Startschuss gefallen. Als Markenname hat sie sich «My Kolibri 
– Dekoratives aus Holz» ausgesucht. Der kleine Vogel ist ein 
Krafttier, das in Allem das Schöne sieht. Diese Schönheit und Na-
türlichkeit findet sich auch in Moni’s handgefertigten Schwemm-
holz-Dekorationen. Ihr Ziel ist es, den Menschen eine Freude zu 
bereiten und Herzenswärme zu geben.

Moni Ciceri sammelt ihr Schwemmholz meist im Kanton Grau-
bünden. «Man kann nicht einfach drauf los sammeln, sondern 
braucht einen klaren Plan», erklärt die ehemalige Redaktorin. Es 
gibt viele unterschiedliche Holzarten, dicke und dünne Äste, gerade 
und gebogene Holzstücke, und für ein Kunstwerk muss alles per-
fekt zusammenpassen. Ihr Holz sammelt sie beim Wandern im 
Wald, in einem See oder einem Bächlein. Letztes Jahr musste sie 
das Holz zuerst trocknen und mit einer Schuhbürste putzen, dieses 
Jahr war es zum Glück schon trocken. Das Holz wird zu Hause als 
Erstes nach Grössen sortiert, dann werden die Ideen für die Deko 
auf dem Boden schon ausgelegt. Nun muss das Holz genau in der 
Mitte mit einem Loch versehen werden, hier kommt der Bohrer in-
tensiv zum Einsatz. Wenn für die Tannenbäume der Sockel zuge-
schnitten ist und der Stab drinsteckt, kann die Feinarbeit mit 

Schichten beginnen. Die zusätzliche Deko wie Tannenzapfen, 
Sterne oder getrocknete Orangenscheiben muss natürlich auch be-
reit liegen. Jede Schwemmholz-Dekoration ist ein Unikat, denn es 
ist unmöglich, zwei Gleiche herzustellen. Moni Ciceri kann ihre Kre-
ativität bei ihrem Hobby voll ausleben. Sie findet ihr Hobby «mega 
spannend» und kann sich dabei fortlaufend weiterentwickeln. Das 
Schwemmholz bietet in Innenräumen unendlich viel Freude. 

Zu ihren kunstvollen Dekorationen gehören grosse und kleine 
Tannenbäume, Stelen, Fensterketten, Engel und weitere wunder-
hübsche Prachtstücke. Am einfachsten machen Sie sich ein erstes 
Bild auf ihrer brandneuen Webseite www.mykolibri.net. Ihre 
Dekorationen können Sie bei einem Besuch bei Moni Ciceri an 
der Lebernstrasse 20 in Herblingen anschauen und kaufen. 
Besucher sind spontan wie vorangemeldet herzlich willkommen. 
Sie erreichen Moni Ciceri per Handy 077 422 60 61 oder Email 
moni.ciceri@hotmail.com. In Thayngen bietet der Blumenladen 
«Kreativ Flower Power» zusätzlich eine Auswahl ihrer Dekorati-
onen zum Kauf an.

Im Dezember empfehle ich Ihnen einen Spaziergang durch Her-
blingen, um die wunderschönen Adventsfenster zu bewundern. 
Ab dem 7. Dezember leuchtet das Fenster von Moni Ciceri, 
selbstverständlich mit Schwemmholz-Dekorationen geschmückt. 
Suchen Sie ein passendes Weihnachtsgeschenk oder möchten 
Sie Ihren Freunden oder Verwandten eine Freude bereiten – nichts 
wie hin, Moni Ciceri freut sich auf Ihren Besuch!

Schwemmholz-Deko mit Liebe von Hand gemacht
Von Saskia Weber, Vorstand Quartierverein Herblingen
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sagt Danke und 
wünscht frohe 

Festtage

Pikettnummer 079 236 44 22
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Einsenden an: Quartierverein Herblingen, Postfach, 8207 Schaffhausen

Gerade in der Zeit der wichtigen Nachbarschaft:
Wie werde ich Mitglied beim Quartierverein Herblingen? 
Wir danken Ihnen als interessierte Leser und Leserin unserer beliebten Quartierzeitung.

erblin		en	H #	Wohnqualität	für	Jung	und	Junggebliebene	g
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Nur ungern erinnern wir uns als Quartier an die negativen Schlag-
zeilen im «Blick» und in den nationalen Medien sowie die an-
schliessende doch besondere (Zwischen-)Nutzung des ehema-
ligen Bauernhauses im Höfli.  
Nach rund 18 Monaten Bauzeit konnte vergangene Woche das 
neue Wohnheim für Menschen mit Demenz im Höfli 3 an die 
Mieterin und Nutzerin, dem Altersheim und Kompetenzzentrum 
Schönbühl übergeben werden. 
Pius und Astrid Zehnder von der Bauherr- und Eigentümer-
schaft, der Zehnder Immo AG, luden zum offiziellen Übergabe-
akt ein. Auch der Vorstand des Quartiervereins Herblingen wurde 
eingeladen und wir freuen uns, hier darüber zu berichten und 
unseren Leserinnen und Lesern mit ein paar Fotos erste Blicke 
«hinter die Kulissen» zu ermöglichen. Die vorgesehene offizielle 
Eröffnung mit einem Tag der offenen Tür muss situationsbedingt 
– so wie aktuell viele andere Anlässe – ins kommende Jahr ver-
schoben werden. 
Auch wir sind der Meinung, dass sich das Gebäude nicht nur ar-
chitektonisch gut ins Zentrum eingliedert, es verkörpert und ver-
bindet auch wirkungsvoll die Schönheiten unseres dörflichen 
Charakters im Quartier. Zudem freuen wir uns als Quartierverein 
über diese zusätzliche Belebung unseres historischen Dorfkerns. 
Der eigentliche Heimbetrieb wird erst im Frühling 2021 aufge-
nommen werden können. Bis dahin werden die vom Altersheim 
Schönbühl realisierten Innenausbauten noch fertiggestellt und 

die notwendigen Betriebsab-
läufe geregelt. Bis zu 14 Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner werden dannzumal in den 
neuen Räumlichkeiten wohnen 
können. Darunter sollen auch 
Angehörige einen Platz bekom-
men, weshalb auch Zimmer für 
Gäste realisiert wurden. Zudem 
gibt es Zimmer für Beratungs-
leistungen und einen teilöffent-
lichen Gemeinschaftsraum mit 
Aussenbereich.
«Die Therapie soll in den All-
tag integriert sein», gemäss 
Leiter Theo Deutschmann. So 
versucht man in Hausgemeinschaften wie das Höfli, die Erkrank-
ten so viel wie möglich selber machen zu lassen. Sowohl der Gar-
ten als auch das Gebäude sind barrierefrei. Die Personen können 
sich auch frei bewegen, keine Räume sind abgeschlossen. In un-
serer letzten Quartierinfo berichteten wir über die Demenzkrank-
heit mit einem Artikel von Kathrin Manz, Co-Präsidentin Alzhei-
mer Schaffhausen.  
Wir meinen, dass wir mit unserem vielfältigen und aktiven Quar-
tierleben eine gute Integration bieten können und heissen die Be-
wohnerinnen und Bewohner bei uns ganz herzlich willkommen.  

Vom ersten Unmut zum erfolgreichen Abschluss  
Von Jürg Weber und Philipp Stauber, Vorstand Quartierverein Herblingen

Theo Deutschmann, Ge-
schäftsführer Altersheim und 
Kompetenzzentrum für 
Lebensqualität Schönbühl

Stallmauer des früheren Bauernhauses aus dem Jahre 1900 
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Herzlich willkommen zu den sechsten  
Herblinger Adventsfenstern!

Tag Name und Adresse

1 Kindergarten Herblingen 1 und 2, Tina Güntert und Myriam Weber, 
Schlossstrasse 15

2 Familie Gall, Gerblingerstrasse 116

3 Spielgruppe Herblingen, Ursy und Thomy Hübscher,  
Stettemerstrasse 64a

4 Margrith Messmer & Karin Strässle, Hohberg 4

5 SV Easy Plan GmbH, Schlosstrasse 20

6 Tina Biedermann & Markus Vogt, Im Trenschen 25

7 Familie Ciceri, Lebernstrasse 20

8 Familie Krpan, Thayngerstrasse 61

9 Familie Stamm, Stettemerstrasse 141

10 Nicole Werner, Berghaldenweg 11

11 Antoinette & Fritz Baumann, Otteregass 3 (Seite Krummacker)

Tag Name und Adresse

12 Familie Sidler Benker, Gugerhalde 26

13 Simone Klumpp & Ludmila Ondracek, Schlossstrasse 34

14 Familie Weber Rinderhagen, Beckenwäldli 10

15 Familie Streule, Thayngerstrasse 72b (3. Stock, Treppe)

16 Familie Doris und Heinz Hoesli, Kirchbergstrasse 13

17 Mittelstufe Schulhaus Hohberg, 4 .-6. Klasse, Trüllenbuck 1

18 Chinderhuus Dorf, Unterdorf 11

19 Familie Von Ehrenstein, Thayngerstrasse 74a (2. Stock, Treppe)

20 Familie Reichert, Kirchbergstrasse 14

21 Frau Martinez, Zahnarztpraxis Herblingen, Thayngerstrasse 36

22 Kindergarten Kreuzgut 4, Claudia Mian, Trüllenbuck 23

23 Familie Muza, Herblingerstrasse 81

24 Kirche Herblingen, Trüllenbuck 61

Der Quartierverein freut sich in diesem Jahr besonders, mit 24 wunderschön geschmückten  
Herblinger Adventsfenstern Weihnachtliche Stimmung zu verbreiten und wünscht Ihnen allen eine 
besinnliche Adventszeit. 	

12

Hinweis: Die Fenster sind jeweils ab dem Eröffnungstag von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr beleuchtet und können 
jeden Abend bis und mit 2. Januar 2021 besichtigt werden. Umtrünke können wir unter den gegebenen  
Umständen dieses Jahr leider nicht verantworten, wünschen Ihnen aber jetzt schon viel Vergnügen auf Ihrem 
Spaziergang durch’s Quartier.
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